


Wächtersbacher Heimatzeitung 19/19 - 21. September 20192   3

Septembermorgen

Im Nebel ruhet noch die Welt,
noch träumen Wald und Wiesen;
bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
den blauen Himmel unverstellt,
herbstkräftig die gedämpfte Welt
in warmem Golde fließen.

Eduard Mörike
(1804 bis 1875), deutscher Erzähler, Lyriker und Dichter

Da ist er wieder, der Herbst und er bringt sie uns wieder, die 
ganze Farbenpracht. Ist ja eine herrliche Jahreszeit – beson-
ders, wenn es die Sonne gut mit uns meint. Da geht doch 
nichts über einen Spaziergang im bunten Blätterwald. Das 
ist nicht nur körperlich eine gesunde Sache, sondern auch 
der Seele tut es gut. Sie sollten es nicht versäumen.
Aber wann beginnt der Herbst eigentlich offiziell? 2019 ist 
es kalendarisch der 23. September – hier haben wir die 
„Tagundnachtgleiche“ – der Tag des offiziellen Herbstan-
fangs ändert sich von Jahr zu Jahr, was mit den Zeitzonen 
zusammenhängt. Wobei – so ganz gleich lang sind Tag und 
Nacht an diesem Datum nicht. Der Tag ist ein klein wenig 
länger aber ach, das merken wir nicht wirklich. Wir merken, 
dass die Tage rasant kürzer werden. Aber auch das hat etwas 
für sich: kommen doch jetzt wieder die gemütlichen Abende 
bei Kerzenschein, wenn es gut läuft, kann man auch seinen 
Kamin wieder anzünden – hat doch was. Für die Kinder gibt 
es wieder jede Menge Kastanien, bunte Blätter und Eicheln zu 
sammeln, im raschelnden Laub zu toben, Bastelabende und 
Spieleabende – ich finde die unterschiedlichen Jahreszeiten 
herrlich abwechslungsreich. 
Die Meteorologen kümmert der genaue Tag der „Tagund-
nachtgleichen“ herzlich wenig. Hier ist Herbstanfang zu 
Beginn des Monats in dem der kalendarische Herbst be-
ginnt – also der erste September. Damit schafft man vier 
gleichlange Jahreszeiten – dann klappt es besser mit den 
statistischen Auswertungen.

Herzlichst 
Ihre Heike Rossau

Zum Titel:

Vergangenes Wochenende 

war „Tag der Jagd“ auf dem 

Weiherhof (zwischen Witt-

genborn und Waldensberg). 

Es gab eine Greifvogel-Aus-

stellung, eine Pfotenshow 

mit Jagdhunderassen sowie 

die Vogelsberger Meute zu 

bestaunen. Vielen Dank an 

Michaela Urbanek-Steinberger 

für dieses schöne Foto.

(Foto: Michaela Urbanek-

Steinberger)



Wächtersbach. Am 28. Septem-
ber, findet von 10 bis 16 Uhr, vor 
dem Altstadt-Laden (Lindenplatz 
7), ein Aktionstag zugunsten Bä-
renherz (Stiftung für schwerstkran-
ke Kinder) statt.
Es gibt Kaffee und Kuchen, einen 
Flohmarkt und „Pedro von der 
Fuchstränke“ alias Hans-Peter 
Langlotz unterhält die Besucher 
von 14 bis 15 Uhr mit Musik und 
Vorträgen. Kuchenspenden sind 
willkommen, bitte im Laden an-
melden!
„Wollen Sie Sachen zugunsten 
Bärenherz verkaufen? Melden Sie 
Ihren Flohmarkt-Stand im Laden an 
(solange Platz ist, max. 1,5 Meter)!“

Am 28. September, 10 bis 16 Uhr, vor dem Altstadt-Laden:

Aktionstag zugunsten Bärenherz
Wächtersbach. Am 5. Oktober fin-
det die Lehrfahrt des OGV Wäch-
tersbach zu „Krenzers Rhön“ nach 
Ehrenberg/Seiferts statt. Auf dem 
Weg dahin wird bei der Fasanerie 
in Eichenzell ein Halt mit Schloss-
führung eingelegt. Anschliessend 
geht es weiter zum  Rhönschaf-Ho-
tel „Krenzers Rhön“. Dort wird es 
ein „Apfelerlebnis in elf Etappen“ 
geben. Das nächste Reiseziel ist 
die Wasserkuppe, hier kann man 
Kleinigkeiten essen oder Kaffee 
und Kuchen zu sich nehmen. Auch 
ein ausgedehnter individueller 
Spaziergang ist möglich. Die Rück-
fahrt führt dann zum Abendessen 
in das Restaurant „Zum Biber“ 
in Speicherz. Gegen 20 Uhr wird 

Lehrfahrt des OGV Wächtersbach
die Gruppe wieder in Wächters-
bach sein. Dieser Ausflugstag in 
die Rhön beginnt um 9 Uhr vom 
Busbahnhof der FAG-Schule in 
Wächtersbach aus. Die Kosten 
betragen 35,- Euro und sind bei 
Fahrtantritt zu entrichten. Im Preis 
enthalten sind die Fahrt, die Füh-
rung in der Fasanerie und Kren-
zers Apfelerlebnis. Verbindliche 
Anmeldungen nehmen entgegen: 
Charlotte König, Tel.: 06053-3539, 
Inge Groppo, Tel.: 06053-3931 
und Friedhelm Weber, Tel.: 06053-
3960. Es sind auch Anmeldungen 
über e-zickenberg@t-online.de 
möglich. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen. Anmel-
deschluss ist der 23. September.

Wittgenborn. Am 3. Oktober, 10 
Uhr, findet das Tischtennistur-
nier für Hobby-Spieler aus der 
Gemeinde/Stadt Wächtersbach 
plus Spielberg und Streitberg in 
der Sporthalle am Sportplatz in 
Wittgenborn statt. Gespielt wird in 
Teams von jeweils zwei Personen, 
ein vorhandener QTTR-Wert der 
Spieler/-innen darf 950 Punkte 
nicht überschreiten. Die Teams 
treten im KO-oder doppelten KO-
Modus gegeneinander an.
Gespielt werden zwei Einzel, 
falls es danach 1:1 Unentschie-
den steht, entscheidet dann das 
Schlussdoppel. Änderungen im 
Turnierablauf/Modus behält sich 

Fritz-Kleiß-Tischtennis-Jedermann-
Gedächtnisturnier der KGW 

die Turnierleitung vor. Die ver-
bindliche Anmeldung muss bis 
zum 1. Oktober, an die folgen-
de E-mail-Adresse erfolgen: g-
werthmann@t-online.de 
Kurz Entschlossene können sich 
noch am 3. Oktober um spätestens 
9 Uhr direkt in der Halle anmelden. 
Das Sieger-Team erhält einen Po-
kal, die weiteren platzierten Teams 
erhalten Sachpreise.
Selbstverständlich sind auch Zu-
schauer herzlich willkommen. Für 
das leibliche Wohl wird wie immer 
bestens gesorgt sein. Auf zahlrei-
ches Erscheinen freut sich das 
Team der Abteilung Tischtennis der 
Kulturgemeinschaft Wittgenborn.

Birstein (re). Die Wilde Kultur Bir-
stein lädt zu einem besonderen Film- 
ereignis für Samstag, 26. Oktober, 
ein. Kurz vor Halloween geht’s in 
Birstein schaurig-skurril zu. Im Bür-
gerhaus Birstein läuft der Filmklas-
siker von 1975: „The Rocky Horror 
Picture Show“. Der Film startet um 
20.30 Uhr, Einlass ist ab 19.30 Uhr. 
Der Eintritt kostet 10,- Euro. Wer 
kostümiert kommt, darf sich auf eine 
kleine Überraschung freuen. Die 
Taschen mit allen Dingen, die man 
für die Mitmach-Choreographie des 
Filmes braucht (wie zum Beispiel 
Konfetti, Gummihandschuhe, Reis, 
etc.) sind vorbereitet, diese können 
vor Ort erworben werden. „The 
Rocky Horror Picture Show“ ist die 
Kinofassung des Musicals „The 
Rocky Horror Show“. Es ist eine 
absurde Komödie um ein Paar, das 
nachts nach einer Reifenpanne in 
einem alten Schloss Zuflucht sucht 
und in die Fänge des Transvestiten 
Frank N. Furter gerät. Daraus ent-
wickelt sich eine Story voller Musik, 
Absurditäten und Exzessen. Es ist 
zu beachten, dass der Film „FSK: 12 
Jahre“ ist. Karten gibt es im Vorver-

Kult-Film zum Mitmachen 

Rocky-Horror-Picture-Show bei der
Wilden Kultur Birstein

kauf unter www.wilde-kultur-birstein.
de oder an der Abendkasse. Es gibt 
keine reservierten Plätze. 
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Wächtersbach. Der Kinzigtaler 
Vogelzucht- und -Schutzverein 
Wächtersbach 1985 e.V. veran-
staltet auch in diesem Jahr wieder 
seine alljährliche Vogelschau. 
Am Samstag, 19. Oktober und am 
Sonntag, 20. Oktober sind wie-
der eine Vielzahl der gefiederten 
Freunde zu sehen. Den Besuchern 
werden unter anderem farben-
prächtige Papageien, Großsitti-
che, Exoten, Kanarienvögel und 
Turakos, vorgestellt. Aber auch 
die heimische Vogelwelt wird bei 
dieser Ausstellung zu bestaunen 
sein. In einer riesigen begehbaren 
Freiflugvoliere können die Vögel 
bei ihren Flugkünsten hautnah 
bewundert werden. 
Außerdem haben die Besucher an 
beiden Tagen Gelegenheit, sich 
mit Kaffee und hausgemachtem 

Kinzigtaler Vogelzucht- und -schutzverein Wächtersbach 
e.V. bietet „Bunte Vogelschau“ 

Große Vogelschau
im Bürgerhaus Wächtersbach

Kuchen verwöhnen zu lassen.  
Eine reichhaltige Tombola mit 
vielen lukrativen Preisen rundet 
die Ausstellung ab. Geöffnet ist 
die Vogelschau am Samstag von 
10 bis 18 Uhr und am Sonntag von 
9 bis 17 Uhr. Nähere Info: www.
vogelverein-waechtersbach.de

Birstein. „Liebe Handwerker, 
Finanzgenies, Technikfreeks, Kalt-
mamsells, Bastler, Organisationsta-
lente, Handarbeitsbegeisterte oder 
Begabungsfreie: für den Vorstand 
hat die Festspielsaison 2020 schon 
vor langer Zeit angefangen. Nun 
beginnt die zweite Phase und 
dafür brauchen wir euch und eure 
Mithilfe. Wie auch bei den letzten 
Festspielen werden wir wieder Ar-
beitsgruppen bilden, die sich spe-
ziell um einen bestimmten Ressort 
kümmern. Diese sind: Genehmi-
gungen/Organisation, Sponsoring, 
Bühne/Kostüme, Technik, Catering, 
Marketing/Öffentlichkeitsarbeit, 
Rahmenprogramm. Wenn ihr Lust 
und Zeit habt in einem Bereich mit-
zuarbeiten, dann kommt am Sonn-
tag, 22. September, um 18.30 Uhr, 
ins Alte Hofhaus nach Birstein, oder 
ruft uns an unter 0176-62256874 
oder schickt uns eine Email an: 
post@wilde-kultur-birstein.de
Ihr habt keine Möglichkeit selbst 
aktiv zu werden? Dann geht doch in 
Gedanken mal euren Bekannten-, 
Verwandtschafts- oder Familien-
kreis durch. Gibt es da vielleicht 
jemanden, der für eines der Teams 
in Frage käme? Dann schickt ihn 
einfach am 22. September ins Alte 
Hofhaus oder gebt ihm unsere 
Kontaktdaten. Wir sind für jede Hilfe 
und jeden Helfer dankbar. Werdet 
Teil des Birsteiner Festspiel-Teams. 
Wir freuen uns auf euch!“

Helfende Hände für Birsteiner Festspiele 
2020 gesucht

www.vgv-
waechtersbach.de
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Aufhebung der Chlorung
des Trinkwassers

Wächtersbach. Die Stadtverwaltung 
Wächtersbach hatte entschieden, das 
Familienbad eine Woche länger als 
geplant geöffnet zu halten. Letzter 
Badetag ist daher Samstag, 21. 
September. 
Aufgrund der notwendigen Repara-
turmaßnahmen musste das Famili-
enbad leider eine Woche geschlossen 
werden, daher wurde diese verlorene 
Woche für die Badegäste hinten an-
gehängt. Die Wetterprognose spielte 
dabei zunächst eine untergeordnete 
Rolle, da die Wassertemperatur 
aufgrund der Beheizung durch die 
Bioenergie Wächtersbach bei ca. 
27 Grad liegt, sodass man auch bei 
kälteren Außentemperaturen noch 
mit Wohlbefinden schwimmen kann.
Der allerletzte Tag im Familienbad 
gehört allerdings wieder „des Men-
schen bestem Freund“, dem Hund. 
Fast schon zur Tradition geworden, 
lädt die Stadt Wächtersbach für 
Sonntag, 22. September, in der Zeit 
von 12 bis 14 Uhr wieder zum Hun-
debadetag ein. Der Eintritt beträgt pro 

Familienbad geht in die Verlängerung 
und schließt mit Hundebadetag

Hund 5,- Euro. Die Eintrittsgelder 
kommen dem DLRG Ortsverband 
Wächtersbach zugute.
Nach den Erfahrungen im vergan-
genen Jahr wird dringend darum 
gebeten, die Hunde über die Trep-
pen ein- und aussteigen zu lassen, 
damit das Edelstahlbecken nicht 
verkratzt wird. Alternativ können 
auch Decken mitgebracht und über 
den Beckenrand gelegt werden, um 
den Edelstahl zu schonen. Natürlich 
wird wie immer vorausgesetzt, dass 
die Anlagen und Grünflächen von den 
Hunden nicht verschmutzt werden 
und keine „Hinterlassenschaften“ 
zurückbleiben.

Auch in diesem Jahr der kurze Hin-
weis, dass das Wasser zur Saison 
2020 wieder komplett abgelassen 
wird, die Becken gereinigt und 
wieder frisch befüllt und hygienisch 
aufbereitet werden, sodass niemand 
Angst vor Verunreinigungen des 
Wassers durch den Hundebadetag 
haben muss.

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem 

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Sprechtagsplan für Oktober 2019

Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales in Fulda, 
bietet jeden Mittwoch im Rathaus, Zimmer 01, seine Sprech-
stunden, vertreten durch Thomas Witzel und I. Schmitt (im 
Wechsel) an.

Adresse: Main-Kinzig-Straße 31, 63607 Wächtersbach, 
Telefon: 06053-8020.

Termine: 2., 9., 16., 23. und 30. Oktober, jew. 8.30 bis 12 Uhr

Wächtersbach. Zu den Bus-Linien 
71, 72, 73, die die Wächtersbacher 
Stadtteile auf der Platte versorgen, 
bietet die Regionalverkehr Main-
Kinzig GmbH zusätzlich noch einen 
Anrufsammeltaxi-Service an. Die 
Fahrpläne dieser Linien sind mit 
einem „A“ gekennzeichnet und sind 
im Rathaus (Bürgerservice) ausge-
druckt zu erhalten oder können ganz 
einfach über die Homepage der Stadt 
eingesehen werden. Die Fahrten des 
AST selbst werden mit 
einem Van bzw. PKW 
durchgeführt.
Das AST verkehrt nach 
einem fest gelegten Fahr-
plan. Wer das AST nutzen 
möchte, ruft mindestens 
60 Minuten vor Inan-
spruchnahme die kosten-
lose AST-Zentrale unter 
der 0800-0584 584 an 
und teilt seinen Fahrt-
wunsch und die Halte-
stellen mit. Frühfahrten 
am Morgen bis 8 Uhr 
müssen am Vortag bis 20 
Uhr angemeldet werden.
Für die Nutzung des AST 
fällt kein Zuschlag an, 

Stadt Wächtersbach informiert zum Anrufsammeltaxi 
(AST)
Das „AST“ ist ein zusätzliches Angebot 
zum Öffentlichen Personennahverkehr  

Bürgermeister Weiher und das „Anrufsammel-
taxi“ mit einem Fahrer am Wächtersbacher 
Bahnhof.

sprich das AST kann „kostenneutral“ 
in Anspruch genommen werden. 
Fahrgäste mit gültiger Fahrkarte 
können das AST ohne Aufschlag 
nutzen und Fahrgäste ohne Fahrkar-
te zahlen den gültigen RMV-Tarif. 
Bürgermeister Weiher wirbt für die 
Nutzung dieses besonderen Angebots 
der Stadt Wächtersbach: „Nehmen 
Sie diesen besonderen Service in 
Anspruch, denn nur durch eine rege 
Nachfrage lebt ein solches Angebot“.

Wächtersbach. Nach Mitteilung des 
Gesundheitsamtes ist aufgrund der 
letzten Untersuchung eine Chlorung 
des Trinkwassers in Wächtersbach-

Innenstadt und Aufenau nicht mehr 
erforderlich. Die Chlorung wurde 
daher eingestellt.
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Einweihung des Platzes
der deutsch-französischen Freundschaft

29. September | ab 17 Uhr
Obertor 18, Wächtersbach

(vor dem Altstadt-Café)

Wächtersbach. Auch in den Herbst-
ferien bietet die Jugendpflege der 
Stadt Wächtersbach verschiedene 
Tagesangebote für Kinder ab dem 
Grundschulalter an.
Am Dienstag, 8. Oktober, geht es mit 
dem Reisebus in die Trampolinhalle 
„jump´n´fly“ nach Mörfelden. Hier 
haben Sprungbegeisterte ab acht Jah-
ren zwei Stunden Zeit, sich auf den 
unterschiedlichen Sprungbereichen 
auszutoben.
Am Mittwoch, 9. Oktober sind die 
„Kleinen Künstler“ angesprochen. 
Interessierte ab dem Grundschulalter 
haben an diesem Tag die Möglichkeit, 
sich an der Leinwand gestalterisch 
auszutoben. Mit dem Stadtbus fahren 
die Teilnehmer mit der Jugendarbei-
terin der Stadt Wächtersbach nach 
Biebergemünd in das Atelier „Kleine 
Künstler“ und werden hier von der 
Inhaberin empfangen und im künst-
lerischen Bereich unterstützt.
Am Donnerstag, 10. Oktober, geht 
es mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
nach Frankfurt ins „Rebstockbad“. 

Herbstferien 2019 -
Tagesangebote der Stadt Wächtersbach
Springen, Malen, Schwimmen

Neben den normalen Schwimm-
becken gibt es in dem Schwimmbad 
ein Wellenbecken, ein Außenbecken, 
ein Sprungbecken, eine Riesen-
rutschbahn und eine „Black Hole”-
Rutschbahn.

Die beiden Ausflüge am Dienstag und 
Donnerstag werden in Kooperation 
mit der Gemeinde Biebergemünd 
organisiert und durchgeführt.
Für alle Ausflüge gibt es eine maxi-
male Teilnehmerzahl. Sollte diese 
erreicht sein, wird eine Warteliste 
eingerichtet.

Die Anmeldung und den Flyer mit 
weiteren Informationen zu den An-
geboten finden Interessierte auf der 
Internetseite der Stadt Wächtersbach 
www.waechtersbach-online.de, unter 
der Rubrik „Kinder/Jugend“. Bei Fra-
gen wenden Sie sich bitte Frau Eva 
Erdreich, Abteilung Jugendpflege, 
Tel.: 06053-80253, E-Mail jugend@
stadt-waechtersbach.de, die die 
Angebote organisiert und begleitet. 

Wächtersbach. Immer wieder sind 
die Menschen in Hessen von extre-
men Wetterereignissen betroffen. 
Sie wissen, was es bedeutet, wenn 
Sturm, Starkregen und Hochwas-
ser Infrastrukturen lahmlegen 
und das eigene Zuhause bedro-
hen. Aber auch Trockenheit kann 
dramatische Folgen haben wie 
Waldbrand und Evakuierung von 
Anwohnern. In solchen Notlagen 
rücken die Ehrenamtlichen des 
Technischen Hilfswerks aus, um zu 
helfen. Doch weil solche Wetterer-
eignisse zunehmen, gelangen die 
freiwilligen Helferinnen und Helfer 
immer häufiger an die eigene Ka-
pazitätsgrenze.
„Ein paar Leute mehr könnten 
nicht schaden“, so das Resümee 
der THW-Ortsbeauftragten Ortrud 
Blatt. Deshalb organisiert jetzt der 
THW-Landesverband gemeinsam 
mit der zuständigen Regionalstel-
le Gelnhausen und betroffenen 
Ortsverbänden eine „konzertierte 
Aktion“, um neue Helferinnen und 
Helfer für die Grundausbildung zu 
gewinnen. Mit Plakaten, Infover-
anstaltungen, Postwurfsendungen 
und Kinospots macht die Einsatz-
organisation auf sich aufmerksam 
und fordert Interessenten auf, 
sich ehrenamtlich beim THW zu 
engagieren.
Der Beginn der Grundausbildung 
ist im Oktober. Wer teilnehmen 
möchte, sollte alle zwei Wochen 
einen Samstag dafür einplanen 
und zwar ungefähr ein halbes 
Jahr lang. In dieser Zeit lernen 
die Interessenten eine Menge 

„Stell‘ Dir vor, es ist Sturm und niemand 
hilft“ – das THW sucht neue Leute

handwerklicher Tricks und Kniffe, 
die im Einsatzfall die Versorgung 
sicherstellen und Leben retten kön-
nen. „Wir sind sehr gespannt, wer 
sich meldet und freuen uns auf die 
neuen Kameradinnen und Kamera-
den!“ so die THW-Ortsbeauftragte 
Ortrud Blatt.
Am Ende der Grundausbildung 
können die neuen Helferinnen und 
Helfer gemeinsam mit ihrem Orts-
verband entscheiden, ob sie sich 
in eine bestimmte Richtung spezi-
alisieren wollen. Die Ausbildung ist 
kostenlos ebenso wie die Sicher-
heits- und Einsatzbekleidung, die 
jeder Helfer/jede Helferin erhält.
Start der Grundausbildung ist am 
26. Oktober, 8 Uhr, in der Unter-
kunft des THW Ortsverband Wäch-
tersbach, Industriestraße 29a, 
63607 Wächtersbach. Wer vorher 
gerne zu einem Schnuppertermin 
in den Ortsverband hineinschnup-
pern möchte ist montags (7. und 
21. Oktober) oder freitags (11. und 
25. Oktober) jeweils ab 19 Uhr 
herzlich willkommen. Weitere Infos 
bekommen Interessierte bei der 
THW-Regionalstelle in Gelnhau-
sen, Tel.: 06051-914440 oder direkt 
bei ihrem künftigen Ortsverband, 
Email: OV-Waechtersbach@thw.de

Wächtersbach. Eine externe Firma, 
welche die Stadt Wächtersbach 
bei der Pflege von Grünflächen 
unterstützt, hat ohne spezifischen 
Auftrag die Wildblühwiese „Zur 
Wolferburg“ in der Wächtersbacher 
Innenstadt gemäht. Dabei wurden 
auf den betreffenden Flächen fast 
alle der seinerzeit im Rahmen der 
72-Stunden-Aktion durch die Pfad-
finder mühevoll gepflanzten Stauden 
zerstört. Dem Unternehmen, das mit 
der Stadt Wächtersbach bisher immer 
gut zusammengearbeitet hat, ist der 
Vorfall sehr peinlich. Die betreffende 
Wiese wurde immer nach einem fes-

Wächtersbach. Die Stadt Wächters-
bach präsentiert im Rahmen der Kul-
turreise am Sonntag, 3. November, ab 
18.30 Uhr, Ingo Appelt mit seinem 
neuen Programm: „Der Staatstrai-
ner!“ Wenn Ingo Appelt kommt, 
haben die Nörgler Sendepause! Er hat 
das Geheimrezept gegen die deutsche 
Depression gefunden: Es gibt so 
lange auf die Zwölf, bis die Sonne 
wieder scheint. Schmerzen werden 
weggelacht. Schon ein einziger Be-
such seines neuen Programms „Der 
Staatstrainer!“ ersetzt mehrere Jahre 
Therapie – und zwar für Männer wie 
für Frauen! Die Veranstaltung beginnt 
um 18.30 Uhr, Einlass ist 18 Uhr. Der 
Eintrittspreis liegt im Vorverkauf bei 
23,- Euro (inkl. Gebühren) sowie 
25,- Euro an der Abendkasse. Tickets 
gibt’s im Rathaus der Stadt Wächters-
bach, bei Volkers Jeans & Sportwear, 
Wächtersbach, im Verkehrsbüro 
Wächtersbach, unter www.reservix.
de bzw. www.adticket.de und bei 
beim GNZ-Ticketservice und unter 
www.reservix.de.
Es gibt noch eine kleine Ergänzung  

für die Inhaber einer Ehrenamtscard: 
Bei Vorlage einer gültigen Ehren-
amtscard erhalten die Inhaber die 
Eintrittskarten im Vorverkauf zum 
halben Preis, also für 11,50 Euro. 
Das Sonderkontingent ist nur beim 
Bürgerservice der Stadt Wächters-
bach erhältlich. Dieses Angebot gilt 
so lange der Vorrat reicht und bis das 
Sonderkontingent aufgebraucht ist.
www.waechtersbach-online.de/ingo-
appelt

Ingo Appelt –
Der Staatstrainer in Wächtersbach

Externes Unternehmen entschuldigt sich bei der
Stadtverwaltung und bei den Pfadfindern
Wildblühwiese „Zur Wolferburg“
versehentlich abgemäht

ten Pflegeplan gemäht. Nachdem die 
Wiese jedoch als „Wildblühwiese“ 
ausgewiesen wurde, habe man, trotz 
Information durch die Stadt Wäch-
tersbach, vergessen, dieses Grund-
stück aus dem Pflegeplan zu nehmen, 
sodass es nun zu diesem Vorfall kam. 
Das Unternehmen entschuldigte sich 
bei der Stadt Wächtersbach und bei 
den Pfadfindern ausdrücklich. Es 
wird selbstverständlich die Kosten 
zur Wiederherstellung der Wildblüh-
wiese übernehmen. Bereits in der 
nächsten Woche werden hierzu die 
weiteren Schritte mit allen Beteilig-
ten besprochen.



OKTOBER

3. Oktober, 10 Uhr: Fritz-Kleiß-
Tischtennis-Jedermann-Gedächt-
nisturnier, Kulturgemeinschaft 
Wittgenborn 1885 e.V.
3. Oktober, 13 bis 17 Uhr: „Tür-
öffner-Tag“ der „Sendung mit der 
Maus“ im THW Wächtersbach. 
(vorherige Anmeldung erforderlich 
ov-waechtersbach@thw.de oder 
telefonisch unter 06053-1463.)
5. Oktober, 10 Uhr: Amateurfunk 
des CGW auf „der Platte“, Contest 
Gruppe Wittgenborn e.V (CGW), 
Vereinsheim Wittgenborn, www.
dp6t.de 
6. Oktober, 16.30 Uhr: Boule-
spielen im Schlosspark, Freunde 
von Châtillon, Vonnas, Baneins in 
Wächtersbach e.V., Schlosspark 
Wächtersbach.
8. Oktober, 12.30 Uhr: Oktober-
fest der Senoriengemeinschaft 
Hesseldorf/ Neudorf/ Weilers, 
Gemeinschaftshaus Weilers-Neu-
dorfer Straße.
11. Oktober, 17.20 Uhr: Ernte-
dankfest der Arbeiterwohlfahrt 
- Ostverein Wächtersbach, Ver-
einsraum AWO Wächtersbach, 
Châtilloner Straße 83.
12. Oktober, 16 Uhr: Offener 
Stammtisch mit Charakterköpfen 
des AVW e.V.: Altstadtförderverein 
Wächtersbach e.V., Werths Teeläd-
chen, Untertor 12.  
15. Oktober, 20 Uhr: Terminplan-
besprechung Ortsvereine Witt-
genborn, Förderkreis/Landfrauen 
Wittgenborn, Kulturgemeinschaft 
Wittgenborn 1885 e.V..
16. Oktober, 20 Uhr: Stammtisch 
der Freunde von Châtillon, Vonnas 
und Baneins in Wächtersbach 
e.V., Vereinsheim „Altes Rathaus“ 
Aufenau. 
19. und 20. Oktober, 10 Uhr: 
Bunte Vogelschau, Kinzigtaler 
Vogelzucht- und Schutzverein 
Wächtersbach e.V., Heinrich-
Heldmann-Halle Wächtersbach. 
Reichhaltige Tombola, Kaffee und 
Kuchen.
19. Oktober, 14.30 Uhr: Oktober-
fest des VdK - Ortsverband Aufe-
nau, Kulturhaus Aufenau.
20. Oktober, 11 Uhr: Öffnung des 
Heimatmuseums, Heimat- und 
Geschichtsverein Wächtersbach 
e.V. Zum Herbstmarkt hat das Hei-
mamuseum bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Außerdem nimmt ein mittelalter-
licher Wächter Interressierte mit 
auf eine spannende Reise durch 
die Stadt.
20. Oktober, 11 bis 18 Uhr: Wäch-
tersbacher Herbstmarkt in der Alt-
stadt, Messe Wächtersbach GmbH 
und Verkehrs- und Gewerbeverein 
Wächtersbach. 

20. Oktober, 14 bis 17 Uhr: 
Öffnung des Heimatmuseums in 
Neudorf, Heimat- und Geschichts-
verein Wächtersbach e.V.
20. Oktober, 17 Uhr: Verleihung 
des Altstadt-Förderpreises 2019, 
Altstadtförderverein Wächtersbach 
e.V., Gartensaaal der Rentkammer.
25. Oktober, 20 Uhr: Liederjan 
- Musikkabarett (Konzert im Kunst-
salon) Kleinkunstkreis „Märzwind“ 
Wächtersbach, Kulturhaus Auf-
enau.
26. Oktober, 17 Uhr: Halloween-
party der FFW Wittgenborn, Frei-
willige Feuerwehr Wächtersbach 
OT Wittgenborn, Feuerwehrgerä-
tehaus in Wittgenborn.
27. Oktober, 10 Uhr: Einführung 
des neuen Kirchenvorstands der 
evangelischen Kirchengemein-
de Wächtersbach, Evangelische 
Kirchengemeinde Wächtersbach, 
Evangelische Kirche, Innenstadt.
29. Oktober, 19.30 Uhr: „Die 
Kinzig“ Vortrag von Dr. Jürgen 
Ackermann, Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V., 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Poststraße 7.
30. Oktober, 15 Uhr: Kaffeenach-
mittag des VdK OV Wächtersbach, 
Heinrich-Heldmann-Halle Wäch-
tersbach.

NOVEMBER

2. November, 10 Uhr: Amateur-
funk des CGW auf „der Platte“, 
Contest Gruppe Wittgenborn e.V 
(CGW), Vereinsheim Wittgenborn.
2. November, 14.18 Uhr: Zentra-
ler Seniorennachmittag der AWO 
Main-Kinzig e.V., Arbeiterwohlfahrt- 
Ostverein Wächtersbach, Heinrich-
Heldmann-Halle Wächtersbach.
2. November, 16 Uhr: Offener 
Stammtisch mit Charakterköpfen 
des AVW e.V., Altstadtförderverein 
Wächtersbach e.V., Werths Teeläd-
chen, Untertor 12.
3. November, 18.30 Uhr: Ingo 
Appelt – Der Staatstrainer in Wäch-
tersbach, Magistrat der Stadt 
Wächtersbach, Heinrich-Held-
mann-Halle Wächtersbach.  
5. November, 19.30 Uhr: „Die 
Bürger im Schloss...“ Vortrag von 
Pascal Hess, Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V., 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Poststraße 7, Wächtersbach.
9. November, 20.11 Uhr: Campa-
gneeröffnung des WCV, 1. Wäch-
tersbacher Carneval-Verein 1961 
e.V., WCV-Casino Wächtersbach.
12. November, 14.30 Uhr: Se-
niorennachmittag der Senioren-
gemeinschaft Hesseldorf/ Neu-
dorf/ Weilers, Gemeinschaftshaus 
Weilers-Neudorfer Straße, Weilers.

17. November, 10 Uhr: Volkstrau-
ertag, VdK - Ortsverband Aufenau, 
Friedhof Aufenau, Treffen am 
Ehrenmahl.
20. November, 20 Uhr: Stamm-
tisch der Freunde von Châtillon, 
Vonnas und Baneins in Wäch-
tersbach e.V., Vereinsheim „Altes 
Rathaus“ Aufenau.
27. November, 19.30 Uhr: Stamm-
tisch des VdK OV Wächtersbach, 
Heinrich-Heldmann-Halle Wäch-
tersbach.
30. November, 15 bis 22 Uhr: 
Wächtersbacher Weihnachtsmarkt 
auf dem Lindenplatz, Messe Wäch-
tersbach GmbH und Verkehrs- und 
Gewerbeverein Wächtersbach.
30. November, 18 Uhr: Weih-
nachtsfeier des VdK Wittgenborn-
Waldensberg, Gemeinschaftshaus 
Wittgenborn-Burggasse.

DEZEMBER

1. Dezember, 11 bis 18 Uhr:  
Wächtersbacher Weihnachtsmarkt 
auf dem Lindenplatz, Messe Wäch-
tersbach GmbH und Verkehrs- und 
Gewerbeverein Wächtersbach.
1. Dezember, 13 bis 17.30 Uhr: 
Öffnung des Heimatmuseums, 
Heimat- und Geschichtsverein 
Wächtersbach e.V.
6. Dezember, 15 Uhr: Weihnachts-
feier der Arbeiterwohlfahrt- Ortsver-
ein Wächtersbach, Sportlerheim, 
Auweg Wächtersbach.
7. Dezember, 10 Uhr: Amateur-
funk des CGW auf „der Platte“, 
Contest Gruppe Wittgenborn e.V 
(CGW), Vereinsheim Wittgenborn.
7. Dezember, 16 Uhr: Weihnachts-
markt, Laienspiele Waldensberg 
e.V., Gemeinschaftshaus Waldens-
berg - Büdinger Weg.
7. Dezember, 19 Uhr: Weih-
nachtsfeier des SV Melitia 1921 
Aufenau e.V., Kulturhaus Aufenau.
7. Dezember, 16 Uhr: Offener 
Stammtisch mit Charakterköpfen 
des AVW e.V., Altstadtförderverein 
Wächtersbach e.V., Werths Teeläd-
chen, Untertor 12.
7. Dezember, 15 Uhr: Weih-
nachtsmarkt Wittgenborn, Förder-
kreis Dorferhaltung Wittgenborn, 
Evangelische Kirche, Wittgenborn.
8. Dezember, 14 Uhr: Weih-
nachtsmarkt der 1.000 Lichter, SG 
Hesseldorf-Weilers-Neudorf 1963 
e.V., Sportheim des SG HWN e.V. 
Hesseldorf.
8. Dezember, 13 bis 15.30 Uhr: 
Öffnung des Töpfermuseums 
Wittgenborn, Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V., 
Töpfermuseum „Altes Backhaus“ 
Wittgenborn.

10. Dezember, 14.30 Uhr: Senio-
renweihnachtsfeier der Senioren-
gemeinschaft  Hesseldorf/ Neu-
dorf/ Weilers, Gemeinschaftshaus 
Weilers, Neudorfer Straße.
14. Dezember, 19 Uhr: Weih-
nachtsfeier der Wanderfreunde 
Waldensberg, Volkswanderverein 
Wanderfreunde Waldensberg e.V., 
Gemeinschaftshaus Waldensberg 
- Büdinger Weg.
14. Dezember, 19.30 Uhr: Weih-
nachtsfeier der Freiwilligen Feu-
erwehr Wächtersbach OT Witt-
genborn, Gemeinschaftshaus 
Wittgenborn - Burggasse.
14. Dezember, 14.30 Uhr: Weih-
nachtsfeier des VdK - Ortsverband 
Aufenau, Kulturhaus Aufenau.
14. Dezember, 20 Uhr: MSC 
Wittgenborn Weihnachtsfeier, 
Clubheim MSC Wittgenborn.
15. Dezember, 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Austeilung des Frie-
denslichts, Evangelische Kir-
chengemeinde Wächtersbach, 
Evangelische Kirche, Wittgenborn.
15. Dezember, 14 Uhr: Advents-
kaffee in Wittgenborn, Land-
frauenverein Wittgenborn, Ge-
meinschaftshaus Wittgenborn 
- Burggasse.
18. Dezember, 20 Uhr: Stamm-
tisch der Freunde von Châtillon, 
Vonnas und Baneins in Wäch-
tersbach e.V., Vereinsheim „Altes 
Rathaus“ Aufenau.
21. Dezember, 19.11 Uhr: Weih-
nachtsfeier des WCV, 1. Wäch-
tersbacher Carneval-Verein 1961 
e.V., WCV-Casino Wächtersbach 
(15.11 Uhr Weihnachtsfeier für 
Kinder, 19.11 Uhr Weihnachtsfeier 
für Erwachsene).
21. Dezember, 19 Uhr: KGW 
Weihnachtsfeier, Kulturgemein-
schaft Wittgenborn 1885 e.V., 
KGW-Halle.
22. Dezember, 16 Uhr: Musikali-
scher Gottesdienst, Evangelische 
Kirchengemeinde Wächtersbach, 
Evangelische Kirche, Wächters-
bach.
28. Dezember, 17 Uhr: Jahres-
abschlusswanderung der Wan-
derfreunde Waldensberg, Volks-
wanderverein Wanderfreunde 
Waldensberg e.V., Alte Schule 
Waldensberg.
28. Dezember, 15 Uhr: Sternlauf 
zum Schnitzelessen in Wittgen-
born, Kulturgemeinschaft Wittgen-
born 1885 e.V., KGW-Halle.
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Birstein. Am Sonntag, 6. Oktober, 
wird von 11 bis 18 Uhr in „Kirch-
MausHausen“ in diesem Jahr das 
10. Dorffest gefeiert. Dann wird 
in Kirchbracht, Mauswinkel und 
Illnhausen wieder ein buntes und 
vielfältiges Programm angeboten. 
Diesmal sollen Helikopterrundflü-
ge den Höhepunkt bilden. Dazu 
benötigen die Veranstalter aller-
dings Vorabsponsoren für insge-
samt mindestens 1.500,- Euro oder 
90 verbindliche Voranmeldungen. 
Nur dann könne dieses Angebot 
unterbreitet werden, weil der Flug-
service hohe Kosten habe. Die 
Flüge dauern immer zehn Minuten 
mit Ein- und Aussteigen und kön-
nen über Birstein mit Schloss, das 

Beim Dorffest am 6. Oktober soll es Rundflüge geben /
Vorabsponsoren gesucht

Mit Helikopter über Kirchmaushausen
Oberland oder den Hoherodskopf 
führen. Im Vorverkauf soll ein Flug 
45,- Euro kosten, vor Ort, falls noch 
Plätze frei sind, mehr. Der Pilot ist 
Tobias Repp. Ab sofort können 
taglich von 17 bis 21 Uhr die Ti-
ckets im Vorverkauf bei Uta und 
Andreas Repp, Am Höhküppel 8, 
in Kirchbracht, Tel.: 06054-900738, 
E-Mail: a-u.repp@t-online.de, er-
worben werden. 
Das Dorffest hat noch viel mehr zu 
bieten: Holzarbeiten, Kürbisfest, 
Wolliges, Weinhofflair, Malerei, 
Kutschfahrten, Bioerzeugnisse, 
jede Menge Tiere, Kunsthandwerk, 
Vereinsleben, Korbflechterei und 
viele kulinarische Köstlichkeiten.

Mit Blick auf die anstehende Bürgermeisterwahl am 3. November, möchte 
Andreas Weiher den Bürgern der Stadt Wächtersbach Gelegenheit geben, 
mit ihm eine Rückschau auf seine auslaufende Amtszeit und einen Aus-
blick auf seine zukünftigen Schwerpunkte für die Entwicklung der Stadt 
zu halten.
Er lädt in den kommenden Wochen alle Bürger ganz herzlich zu Bürger-
gesprächen in den Ortsteilen und der Innenstadt ein und freut sich auf 
offene und durchaus auch kritische Gespräche.
Start ist am 3. Oktober, 11 Uhr, mit einer Spazierwanderung vom Park-
platz des Freibades über Hesseldorf, den Panoramaweg zum Schloß und 
zurück zum Freibad.

Einladung zu Bürgergesprächen

Weitere Termine sind vorgesehen jeweils um 19.30 Uhr am:
Montag, 14. Oktober, im Dorfgemeinschaftshaus Weilers
Dienstag, 15. Oktober, im Gasthaus Quelle, Aufenau
Donnerstag, 17. Oktober, im Dorfgemeinschaftshaus Leisenwald
Freitag, 18. Oktober, im August-Grefe-Haus, Waldensberg
Montag, 21. Oktober, im Dorfgemeinschaftshaus Hesseldorf
Mittwoch, 23. Oktober, im Dorfgemeinschaftshaus Wittgenborn
Donnerstag, 24. Oktober, im Dorfgemeinschaftshaus Neudorf

Sonntag, 27. Oktober, 11 Uhr:
„Frühschoppen“ im Gartensaal der Rentkammer

ANZEIGE



PR-AnzeigePR-AnzeigePR-Anzeige

„Beim Max‘che“ treffen sich Jung und Alt,
ergänzen sich Klassiker
und saisonale Spezialitäten!
Heute mal etwas zur Geschichte 
von der „Quelle“ in Aufenau:

Des „Max‘che“ kennt hier im 
Wächtersbacher Ortsteil Aufenau 
bei den Alteingesessenen jeder. 
Hierhin zieht es die Einheimi-
schen, wenn sie gediegen speisen 
oder gemütlich am Stammtisch 
sitzen wollen. Gemeint sind wir, 
der Landgasthof „Zur Quelle“, den 
wir, Wolfgang und Liane Krämer, 
bereits in sechster Generation 
führen. Der Name „Max’che“ 
bezieht sich auf einen gewissen 
Maximilian, der die Wirtschaft 
hier am Ort eröffnet hat. 
Wie ihr ja schon alle wisst, leitet 
Wolfgang Krämer seit längerer 
Zeit, mittlerweile sind es schon 
15 Jahre, den Landgasthof, den 
sein Urahne Max schon vor über 
einem Jahrhundert bewirtschaf-
tete. „Unser Haus war immer im 
Familienbesitz“, sagt Wolfgang. 
„Und wie schon meine Vorfahren, 
verwende auch ich in meiner Kü-
che vor allem frische Produkte aus 
der Region. Wir sind eine klassi-

sche deutsche Jahreszeitenküche“, 
erklärt der Chefkoch. Wolfgang 
und sein mittlerweile neunköp-
figes Team bereiten Gerichte 
aus den Zutaten zu, die gerade 
Saison haben. Im Sommer gibt es 
beispielsweise viele frische Salate 
und jetzt im Herbst wechseln sich 
Wild-, Pilz- und Kürbisgerichte ab. 
Anfang November beginnt dann 
die Gänse-Zeit. „Als Landgasthof 
haben wir eine ganz klassische 
Speisekarte, auf der natürlich 
Steaks und Schnitzel nicht fehlen 
dürfen“, erklärt Wolfgang Krämer 
das kulinarische Konzept von 
unserem Restaurant. Aber man 
muss auch mit der Zeit gehen, was 
bedeutet, dass sich viele mit der 
Ernährung umstellen. So finden 
Vegetarier und auch Veganer si-
cherlich etwas auf unserer Speise-
karte. Gerne dürfen sie auch beim 
Servicepersonal Wünsche äußern, 
um mit Rücksprache in der Küche 
diese zuzubereiten.
„Zur Quelle“ ist ein typischer 
Landgasthof, zu dem auch 30 
Fremdenzimmer gehören. In den 
gemütlichen Gasträumen werden 
auch Taufen, Hochzeiten und Jubi-
läen gefeiert. Stammtischrunden 
treffen sich ebenfalls gerne dort. 
Als erfahrene Wirtsleute wissen 
wir, Wolfgang und Liane Krämer 
und natürlich auch unser Team,  
was die Kundschaft von uns er-
wartet: „Eine ehrliche, frische und 
abwechslungsreiche Küche ohne 
Schnörkel.“ Die wird ihnen beim 
„Max‘che“ garantiert.

Landgasthof „Zur Quelle“
Leipziger Str. 15
63607 Wächtersbach
Tel.: 06053-2910
www.gasthof-zur-quelle.de

Bei uns wird Service groß geschrieben!
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INNENSTADT
Dieser, Lidia Langenselbolder Weg 18 01.10.1949 70
Jordan, Hubert Untertor 1 01.10.1949 70
Schneider, Elisabeth August-Genth-Straße 13 06.10.1934 85
Tobiasch, Karl Bergstraße 4 09.10.1939 80
Ostertag, Alma Breitenborner Straße 14 14.10.1939 80
Lauer, Gerlinde Haitzer Straße 15 15.10.1944 75
Jung, Erika Mittbachweg 20 17.10.1939 80
Von Mitzlaff, Otto Schloss 2 17.10.1939 80
Magnon, Wilma Birsteiner Straße 6 20.10.1949 70
Lebeau, Bernd Bahnhofstraße 6 21.10.1949 70
Shichkin, Sergey Breitenborner Straße 3 26.10.1949 70
Fischer, Heidelore Am Roten Berg 53 27.10.1944 75
Rodekirchen, Helga Bahnhofstraße 55 27.10.1949 70
Polster, Marie Mittbachweg 13 28.10.1929 90
Schuh, Sieglinde Hainhofweg 47 29.10.1934 85 

AUFENAU
Pospiezsynski,
Maria Theresia Leipziger Straße 8 14.10.1949 70

HESSELDORF
Glaser, Hildegard Am Holderstrauch 13 01.10.1939 80
Haftstein, Helge Weilerser Straße 2 04.10.1939 80
Raab, Heidelinde Brachttalstraße 17 26.10.1949 70

NEUDORF
Eiring, Erich Bad Sodener Straße 11 05.10.1944 75
Neidhardt, Mechthilde Bad Sodener Straße 12 06.10.1944 75
Schmidt, Rainer Zum Weinberg 5 11.10.1949 70
Rieser, Hans Aufenauer Straße 5 15.10.1944 75
Hering, Waldemar Birkenstraße 6 19.10.1929 90

WALDENSBERG
Maier, Norbert Bonnetstraße 12 12.10.1944 75
Gerhardt, Hildegunde Leisenwalder Straße 17 29.10.1939 80

WEILERS
Wiedemann, Wolfgang Neudorfer Straße 20 01.10.1949 70
Kasprowicz, Klara Hellsteiner Straße 25 11.10.1939 80
Dr. Hormann, Dirk Höhenstraße 16 25.10.1944 75

WITTGENBORN
Wagner, Elly Waldensberger Straße 69 16.10.1934 85
Imm, Eckard Waldensberger Straße 73 29.10.1944 75

Wittgenborn. Am letzten Wochen-
ende im September findet in Witt-
genborn wieder das traditionelle 
Backhausfest statt. Am Sonntag, 
29. September, beginnt der zweite 
Festtag mit einem Gottesdienst. 
„Ein paar Schritte vom Backhaus 
und Dorfgemeinschaftshaus ent-
fernt auf dem Platz vor der Kirche 

Gottesdienst zum Backhausfest
beginnen wir um 10.15 Uhr mit 
einem Gottesdienst.“ Der Posau-
enchor der Kirchengemeinde wird 
diesen Gottesdienst unter freiem 
Himmel musikalisch gestalten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
kann man im und rund um das 
Dorfgemeinschaftshaus des Back-
hausfestes genießen.

Wächtersbach. Am Samstag, 21. 
September, wird der „Wächters-
bacher Räuberschoppen“ zum 
16. Male in der Altstadt gekeltert 
werden. Aus kleinen Anfängen 
in der Buchhandlung Dichtung & 
Wahrheit hat sich in den vergan-
genen Jahren ein schönes Kelter-
Event für Apfelwein-Geschworene 
ergeben. Das Keltern findet in und 
vor der Garage von Olaf Reetz, 
wenige Schritte von der Buch-
handlung entfernt, statt. Stephan 
Siemon, Hobby-Keltermeister und 
Apfelwein-Geschworener, wird dort 
Apfelmühle und Presse aufbauen. 
Und dann wird der Wächtersba-
cher „Räuberschoppen“ – ein 
Apfelwein also, der nur aus „ge-
pumpte un´geschlonzte Äppel“ 
zustandekommt und alten Hessen 
zufolge der beste Schoppen sein 
soll, gekeltert. Dazu sind alle, die 

Nachhaltigkeit im „Gerippten“
Kelteräpfel haben und diese dem 
„Räuberschoppen“ hinzufügen 
wollen, herzlich eingeladen. Allen, 
die sich selbst an die Herstellung 
des hessischen Nationalgetränkes 
wagen wollen, wird Stephan Sie-
mon gern die nötigen Schritte zum 
Schoppen erläutern und demons-
trieren, ihnen also eine Einführung 
in die Grundlagen der handwerkli-
chen Apfelweinherstellung geben. 
Mitarbeit beim Waschen, Mahlen 
und Pressen ist ebenfalls willkom-
men, muss doch jeder echte Hesse 
mindestens einmal im Leben an der 
Kelter gestanden haben. Begeistert 
dürften auch die Kinder sein, wenn 
beim Schaukeltern der „Süße“ aus 
der Presse rinnt. Gekeltert wird 
aller Voraussicht nach zwischen 
12 und 18 Uhr, der Buchladen ist 
ebenfalls an diesem Samstag bis 
18 Uhr geöffnet.

Aufenau. In diesem Jahr geizt der 
traditionsreiche Wächtersbacher 
Kunstsalon mit Farbe. Um so über-
raschender kann sich das enorme 
malerische Potential der ausgestell-
ten Zeichnungen und Skulpturen 
entfalten. „Wir freuen uns auf drei 
hochkarätige Künstler/-innen, auf 
ihre so unterschiedliche aber auch 
korrespondierende Sicht auf unsere 
Welt.“ Es stellen aus: INK Sonn-
tag-Ramirez Ponce (Zeichnerin 
und Malerin), Christoph Schindler 

Aufenau. Cool und locker wollen 
heute viele sein. Aber wie funktio-
niert das? Einfach so rumlockern 
geht doch nun gar nicht. Wo sind 
wir denn? Da müssen ernsthafte 
Fachleute her: Liederjan. Mit locke-
rer Hand aber ernsthaft nehmen 
Jörg Ermisch, Hanne Balzer und 
Philip Omlor Alltagserscheinungen 
und sich selbst auf die Schippe; 
mit ihrer hauseigenen Mischung 
aus Chanson, Folk, Kabarett und 
gehobenem Blödsinn. Für diese 
lockere Mischung erhielten die 
Liederjans schon vor vielen Jahren 
den „Deutschen Kleinkunst-Preis“. 
Am Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr, 
sind sie zu Gast im Kulturhaus 
Aufenau, im Rahmen des 31. Wäch-
tersbacher Kunstsalons.Infos: www.
maerzwind.de

31. Wächtersbacher Kunstsalon
(Bildhauer) und Hubertus Soltau 
(Zeichner und Maler). Die Ausstel-
lung findet statt 
vom 19. bis 27. 
Oktober,  16 
bis 20 Uhr, im 
Kulturhaus in 
Wächtersbach-
Aufenau. Die 
Vernissage ist 
am 19. Okto-
ber, um 16 Uhr.

Freitag, 25. Oktober, 20 Uhr, Kulturhaus Aufenau

Konzert im Kunstsalon: Liederjan
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Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung 
ist am Freitag, 27. September, 12 Uhr.
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 5. Oktober 2019.

Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06057-919462.

Sonntag, 22.: 10 Uhr: Erntedank-
gottesdienst in Wächtersbach. 
11.15 Uhr: Erntedankgottesdienst 
in Wittgenborn.
Kirchenvorstandswahl - die Wahl-
räume sind geöffnet: Innenstadt 
in der Kirche: 11 bis 18 Uhr, Witt-
genborn im Anbau der Kirche: 
12 bis 18 Uhr, Weilers im Dorfge-
meinschaftshaus: 13 bis 18 Uhr, 
Hesseldorf im Kirchenraum im 
Dorfgemeinschaftshaus: 13 bis 
18 Uhr. Freitag, 27.: 15 Uhr: Café 
Lichtblick - Trauercafé im Ge-
meindehaus. Sonntag, 29.: 10.30 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn 
zum Beginn des Backhausfestes 
vor dem Dorfgemeinschaftshaus. 
18 Uhr: Abendgottesdienst in 
Wächtersbach. Donnerstag, 3. 
Oktober: 15 Uhr: Babbeltreff in 

Wittgenborn im Gemeinderaum 
der Kirche. Sonntag, 6.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: Kin-
derchor: montags, 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kleiderkammer 
und Soziallädchen: Mo., 14.30 bis 
17.30 Uhr, Do., 12 bis 14 Uhr, in der 
Bahnhofstr. 68. Posaunenchor: 
montags, 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Kirchenchor: montags, 20 
Uhr im Gemeindehaus. Jugend-
Gospelchor „HONEY CREW“ (ab 
14 Jahre): mittwochs, 20 Uhr im 
Gemeindehaus. Buchausleihe: 
donnerstags, 16 bis 18 Uhr in der 
Bücherei. Pfadfinder: freitags, 
15.30 bis 17 Uhr (sieben bis zehn 
Jahre); mittwochs, 16.30 bis 18 
Uhr.

Sonntag, 22.: kein Gottesdienst in 
Wächtersbach. Donnerstag, 26.: 
18 Uhr: Heilige Messe. Samstag, 
28.: kein Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Sonntag, 29.: 9.30 Uhr: 
Hochamt. Freitag, 4. Oktober: 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 18 
Uhr: Heilige Messe. Samstag, 
5.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse 

– Erntedank. Sonntag, 6.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 22.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 29.: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 6. Okto-
ber: 11 Uhr: Heilige Messe.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Martin-Luther-Kirche Aufenau
Krabbelgruppe immer donners-
tags 10 Uhr. Sonntag, 22. Sep-
tember, Gottesdienst um 9.15 Uhr 
außerdem Kirchenvorstandswahl. 
„GERADE JETZT - Dein Kreuz 
zählt“. Samstag, 28. September, 
17 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl außerdem Kindergottes-
dienst von 15 bis 17 Uhr, Basteln 
zu St. Michael dem Tag der Engel.

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

Sonntag, 22.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe. Mittwoch, 25.: 18.30 
Uhr: Rosenkranz. 19 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 29.: 10.30 Uhr: 
Heilige Messe. Mittwoch, 2. Ok-
tober, 18.30 Uhr: Rosenkranz. 19 
Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 6.: 
10.30 Uhr: Heilige Messe.
Katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes Neudorf:

Donnerstag, 26.: 18 Uhr: Heilige 
Messe. Donnerstag, 3. Oktober: 
18 Uhr: Heilige Messe.

Sonntag, 22.: 9 bis 16 Uhr: Kir-
chenvorstandswahlen in allen 
Ortschaften (Leisenwald: DGH; 
Waldensberg: im August-Grefe-
Haus) Zur Wahl stehen folgende 
Männer und Frauen: Elke Anger, 
Anja Hüller, Robert Kreuzer, San-
dra Kreuzer, Claudia Langlitz, 
Andrea Laubach, Dagmar Leis, 
Bettina Pomberg, Heinz-Waldfried 
Sander, Claudia Schröder, Helmi 
Weber (weitere Informationen zu 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
den einzelnen Kandidat*innen 
in der neusten Ausgabe des 
Kirchenblättchens). 18 Uhr: Got-
tesdienst im DGH Leisenwald. 
19 Uhr: Kirchenvorstandssitzung 
im Ev. Gemeindehaus Spielberg 
zur Feststellung des Wahlergeb-
nisses. Sonntag, 29.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in der Ev. Kirche 
Spielberg. Sonntag, 6. Oktober: 
18 Uhr: Gottesdienst im DGH 
Streitberg.

Johanneskirche Neudorf: 
Sonntag, 22. September, Got-
tesdienst um 10.30 Uhr außerdem
Kirchenvorstandswahl.
Emmauskirche Kassel
Sonntag, 22. September, Got-
tesdienst um 10 Uhr außerdem 
Kirchenvorstandswahl. Sonntag, 
6. Oktober, Erntedank, Gottes-
dienst mit Abendmahl um 10 Uhr.

Wittgenborn. Im Wächtersba-
cher Stadtteil Wittgenborn findet 
am Samstag, 28. und Sonntag, 
29. September, wieder das jähr-
liche Backhausfest statt. Zum 
Auftakt des Backhausfestes wird 
- insbesondere für die jüngere 
und junggebliebene Generation 
- am Samstag, ab 18 Uhr, Musik 
und Pizza im Gemeinschaftshaus 
angeboten. Am Sonntag ab ca. 
11.30 Uhr, laden die Landfrauen 
zum Mittagstisch ein. Ab 14 Uhr 
werden Kaffee & Kuchen sowie 
verschiedene andere herzhafte 
Speisen angeboten. Auch das im 
Backhaus-Gebäude befindliche 

Backhausfest in Wittgenborn
am 28. und 29. September

Töpfermuseum ist am Sonntag 
wieder ab 12 Uhr geöffnet. Neben 
dem Kinderschminken steht für die 
ganz jungen Gäste eine Hüpfburg 
bereit. Am Sonntag besteht die 
Möglichkeit, eigene mitgebrachte 
Äpfel vor Ort in einer Apfelpresse 
zu Saft verarbeiten zu lassen. Alle 
Einwohner sind deshalb aufge-
rufen und eingeladen, bis zum 
Backhausfest Äpfel zu sammeln 
und diese zum Pressen vorbeizu-
bringen. Der Förderkreis Dorferhal-
tung Wittgenborn freut sich bereits 
heute auf zahlreichen Besuch beim 
Backhausfest. 

Erntedankgottesdienst
Wächtersbach. Die evangelische 
Kirchengemeinde lädt herzlich zu 
den Erntedankgottesdiensten an 
diesem Sonntag, 22. September 
ein. Die Gottesdienste finden 
um 10 Uhr in Wächtersbach und 
um 11.15 Uhr in Wittgenborn 
statt. Der Gottesdienst in Wäch-
tersbach wird vom Kinderchor 
mitgestaltet.
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit an der Wahl des Kirchen-
vorstands teilzunehmen. Beide 

Kirchen sind Wahllokale für die 
Wahl. In der Kirche in der Innen-
stadt kann von 11 bis 18 Uhr ge-
wählt werden, in Wittgenborn zwi-
schen 12 und 18 Uhr. Außerdem 
kann im Dorfgemeinschaftshaus 
Weilers und im Kirchenraum des 
Dorfgemeinschaftshauses Hes-
seldorf jeweils zwischen 13 und 18 
Uhr gewählt werden. Abends ab 
18 Uhr lädt die Kirchengemeinde 
zur Auszählung der Stimmen ab 
18 Uhr in die Kirche in die Innen-

stadt ein. Die Kirchengemeine lädt 
zum Glas Sekt ein, um die neuen 
Kirchenvorstände kennenzulernen 
und ins Gespräch zu kommen. 
„Wir freuen uns aus zahlreiche 
Besucher und Wähler“.



Aufenau. Auch in diesem Jahr sind 
wieder zahlreiche Wünsche von 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
in Wächtersbach beim Team des 
Spielzeugbasars Wächtersbach 
eingegangen.
Der Elternverein „Zwergenstube“ 
in Aufenau hatte sich ursprünglich 
mit dem Wunsch nach Förderung 
eines Spielgeräts für den Außen-
bereich an die ehrenamtlichen 
Basar-Organisatoren gewandt. 
Als klar wurde, dass der Zaun, der 
den Außenspielbereich eingrenzt, 
kaputt war, war schnell klar, was 
Priorität hat! So entschied sich das 
Team kurzfristig und unbürokra-
tisch, einen neuen Zaun zu finan-
zieren, „damit keiner der Zwerge 
verloren geht“. „Auch wenn wir 
grundsätzlich lieber Dinge fördern, 
die direkt bei den Kindern ankom-

Spielzeugbasar Wächtersbach e. V. finanziert:

Zaun beim Elternverein Zwergenstube
men, sahen wir die Dringlichkeit 
dieser Maßnahme und haben nicht 
lange überlegt“, teilte Alexandra 
Schüller, Vorstandsmitglied des 
Spielzeugbasar Wächtersbach e. 
V., mit. Sie ergänzte: „Ein noch 
nicht erfüllter Wunsch kann ja noch 
wahr werden, wenn wir genügend 
Gelder zusammen haben oder ein 
weiterer Sponsor mithilft.“
Aktuell sind noch letzte Verkäu-
fernummern für den nächsten 
vorsortierten Spielzeugbasar zu 
bekommen. Dieser findet statt am 
16. November, zwischen 11 und 
14 Uhr in der Heinrich-Heldmann-
Halle in Wächtersbach.
Weitere Informationen zum Spiel-
zeugbasar und der gemeinnützi-
gen Arbeit des Vereins sind unter 
www.spielzeugbasar-waechters-
bach.de zu finden.


